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198488-2026 - CbcTesaTtenHa npouenypa

FepmaHnsa — CTtpouTenHun n MOHTaXxHu paboTtu — 26E0079 - Polizeidienstgeb. Trier Moltkestr. 21-23
IKurenzer Str.3, Polizeiprasidium TR Kiirenzerstr. NB zentr Notruf/Einsatzmanagement - Erd,-
Entwasserungskanal-, Beton-, Abbruch- u. Riickbauarbeiten, Anprallschutz, DIN 18300, 18306,
18331, 18459

OJ S 57/2026 23/03/2026

O6sBneHue 3a NopbUKa UNKU KOHLECUA — CTaHOAPTEH PEeXUM

CTtpouTtencteso

1. KynyBau

1.1. KynyBau
OdmumanHo HaumeHoBaHue: Landesbetrieb Liegenschafts- und Baubetreuung Niederlassung
Trier
EnekTpoHHa nowa: vergabe.trier@lbb.rlp.de
[MpaBHa kaTeropusa Ha Kynysada: PermoHaneH opraH
[JenHocT Ha Bb3narawus opraH: Ycnyru no obLodyHKLMOHANHO ynpasneHe Ha AbpxasaTa

2. NMpouenypa

2.1. TMpouenypa
3arnasue: 26E0079 - Polizeidienstgeb. Trier Moltkestr. 21-23/Kurenzer Str.3, Polizeiprasidium
TR Kurenzerstr. NB zentr Notruf/Einsatzmanagement - Erd,- Entwasserungskanal-, Beton-,
Abbruch- u. Rickbauarbeiten, Anprallschutz, DIN 18300, 18306, 18331, 18459
Onucanue: Abbruch Befestigte Flache (Betonpflaster und Natursteinbelag) ca. 780m? Abbruch
Grenzmauer ca. 20m Aushubarbeiten mit Entsorgung ca. 430m? Neuherstellung
Abwasserleitungen ca. 66m Stahlbeton Anprallschutz mit Wiederlager ca. 150m insgesamt
WpeHTndpumkatop Ha npouenypata: 270524eb-fc76-4e44-962a-76744ed189a8
BbTpeweH naeHtudgumkatop: 26E0079
Bug npouenypa: Otkputa
lMpouenyparta ce yckopsiBa: He

21.1. Uen
EcTtecTtBO Ha nopbykaTta: CTpouTencreo
OcHoBHa knacudgukaums (cpv): 45000000 CtpouTenHu n MOHTaxHU paboTtu
HonbnHutenHa knacudpukaums (cpv): 45111100 PaspywuTtenHm pabotn, 45223500
CTtomaHOoB6eTOHHM KOHCTPYKuuK, 45112000 MN3konHM 1 3eMHKU paboTu, 45232400 CtpouTtenHu
N MOHTaXHM paboTun No obLLo narpaxgaHe Ha KaHanM3auMOHHU KONEeKTopu

2.1.2. MsacTo Ha uanbJiHeHUe
MoweHckn agpec: Polizeiprasidium Trier, Kirenzerstr. NB zentraler Notruf/Einsatzmanagement
Klrenzer Str.3
paa: Trier
lNowieHckn koa: 54292
AOMUHUCTpaTUBHO-TepUTOpUanHa eguHuua Ha avpxasata (NUTS): Trier, Kreisfreie Stadt (
DEB21)
Obpxasa: 'epmaHus
HonbnHutenHa nHdopmaums: siehe Vergabeunterlagen
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2.1.2. MscTo Ha n3nbIIHEHUe
MoweHckn agpec: Polizeiprasidium Trier, Kirenzerstr. NB zentraler Notruf/Einsatzmanagement
Klrenzer Str.3
pag: Trier
MNMoweHckn ko 54292
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOPManHa eguHuua Ha abpxasata (NUTS): Trier, Kreisfreie Stadt (
DEB21)
Obpxaea: 'epmaHus
HonbnHutenHa nHgopmaums: siehe Vergabeunterlagen

2.1.4. O6wa nHcpopmaums
HonbnHutenHa nHgopmaums: Bieteranfragen moglichst so rechtzeitig stellen, dass sie unter
Bertcksichtigung von Ublichen Bearbeitungszeiten noch vor Ablauf der Angebotsfrist
beantwortet und bei Angebotserstellung bertcksichtigt werden konnen!
NpaBHO ocHOBaHue:
Oupektnsa 2014/24/EC

2.1.6. OcHoBaHMA 3a U3KIIOYBaHe
N3TOYHMLM Ha OCHOBaHMATa 3a U3KNoYBaHe: YBegoMMeHne
BaHkpyT: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Kopynuwms: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
CnopasymeHune c kpegutopute: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123
bis 126 GWB
Y4yacTtue B npecTbnHa opraHnsauus: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§
123 bis 126 GWB
CnopasymeHus ¢ Apyrn MKOHOMUYECKN OnepaTopu 3a HapyLlaBaHe Ha KOHKypeHLuusaTa:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
HapylweHne Ha 3agbikeHns B obnactta Ha TpyaoBoTo npaeo: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriunde nach §§ 123 bis 126 GWB
M3nupaHe Ha napu unn puHaHcupaHe Ha Tepopuama: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Namamu: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Hetcku Tpya v apyrmn oopmMu Ha Tpaduk Ha xopa: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgrunde nach §§ 123 bis 126 GWB
AHanornyHa Ha HeCbCTOATENHOCT CUTyauUsa CbrMacHO HaLMOHANHOTO 3aKoHOA4ATeNCTBO:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
AOMUHUCTpUpaHe Ha akTMBuTe OT nNukBnaaTop: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde
nach §§ 123 bis 126 GWB
HeBepHW AaHHK, yKpuBaHe Ha MHPOpMaLums, HenpeacTaBsaHe Ha Npuapyxasallin AOKYMEHTU
Unu nony4yaeaHe Ha NoBepuTenHa Hopmauns BbB Bpb3ka € npouedyparta: Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
KoHMnUKT Ha HTepecu, CBbp3aH C y4acTMeTo B NpoleaypaTa 3a Bb3anaraHe Ha obuiecTBeHa
nopbyka: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
MNpsko nnmn KOCBEHO y4acTme B NOAroToBKaTa Ha npouedypaTta 3a Bb3naraHe Ha obuiecTBeHa
nopbyka: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB
Texko npodecmoHanHo HapyweHune: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§
123 bis 126 GWB
MpeacpoyHo npekpaTsiBaHe Ha AOroBOP W HanaraHe Ha obesLeTeHns unu Apyrm NogodHu
caHkummn: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB
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HapylweHne Ha 3agbimkeHnsa B obnactta Ha counanHoTo npaso: Zwingende bzw. fakultative
Ausschlussgriunde nach §§ 123 bis 126 GWB

HeusnbnHeHue Ha 3agbimkeHne, CBbP3aHOo C NnallaHeTo Ha CoOLManHOOCUTYPUTENHN BHOCKM:
Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

lMpekpaTeHa cTonaHcka genHocT: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123
bis 126 GWB

HeunsnbrnHeHve Ha 3aabimkeHne, CBbp3aHo C nnawaHeTo Ha Aanbun: Zwingende bzw.
fakultative Ausschlussgrinde nach §§ 123 bis 126 GWB

TepopucTnYHM NPeCcTbNEHNS NN NPECTbMNIIEHUS, KOUTO Ca CBbP3aHu C TEPOPUCTUYHN
aenHoctu: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgriinde nach §§ 123 bis 126 GWB

5. O6ocob6eHa no3nuus

5.1. O6ocobeHa nosunuus: LOT-0001
3arnasue: 26E0079 - Polizeidienstgeb. Trier Moltkestr. 21-23/Kirenzer Str.3, Polizeiprasidium
TR Kurenzerstr. NB zentr Notruf/Einsatzmanagement - Erd,- Entwasserungskanal-, Beton-,
Abbruch- u. Rickbauarbeiten, Anprallschutz, DIN 18300, 18306, 18331, 18459
Onucanue: Abbruch Befestigte Flache (Betonpflaster und Natursteinbelag) ca. 780m? Abbruch
Grenzmauer ca. 20m Aushubarbeiten mit Entsorgung ca. 430m?* Neuherstellung
Abwasserleitungen ca. 66m Stahlbeton Anprallschutz mit Wiederlager ca. 150m insgesamt
BbTpewweHn noeHtndukarop: 26E0079

5.1.1. Uen
EcTtecTtBO Ha nopbykaTta: CTponTencreo
OcHoBHa knacudgukaums (cpv): 45000000 CTpounTenHu 1 MOHTaXHU paboTtu

5.1.2. MsacTo Ha n3nbrIHeHue
AOMUHUCTpaTUBHO-TepUTOpManHa eguHuua Ha abpxxasata (NUTS): Trier, Kreisfreie Stadt (
DEB21)
ObpxaBa: NepmaHus

5.1.3. OyakBaHa NpOoAbLIIKUTENHOCT
Cpok: 102 OHn

5.1.6. O6wa uHdopmauus
3anaseHo y4yacTtue:
Y4yacTneTo He e 3anaseHo.
lMpoekT 3a Bb3naraHe Ha obLLecTBeHa NopbYka, KOUTO He e bMHaHcupaH cbe cpeactea ot EC
MNMopbykaTa nonaga B NPUNOXHOTO norie Ha CnopasymeHneTo 3a AbpxaBHuTe nopbyku (CAOIM)
ha
HonbnHutenHa nHgopmaums: siehe Vergabeunterlagen

5.1.9. KpuTtepuu 3a nogbop
N3TOYHULM Ha KpuTepumn 3a n3dop: YeegomneHue
Kputepun: Pernctpauusi B CboTBETEH NpodecrnoHaneH permctbp
Onucanune Ha kputepua 3a noabop: (1) Zum Nachweis der Befahigung und Erlaubnis zur
Berufsauslibung ist die Eintragung in das Berufs- oder Handelsregister oder der
Handwerksrolle des Sitzes oder Wohnsitzes auf Verlangen vorzulegen. (2) Der Nachweis der
Eignung kann wie folgt geflihrt werden: a) Durch die vom o6ffentlichen Auftraggeber direkt
abrufbare Eintragung in die allgemein zugangliche Liste des Vereins fur die Praqualifikation
von Bauunternehmen e. V. (Praqualifikationsverzeichnis). Hinsichtlich der Zahlung von
Steuern und Abgaben sowie der Sozialversicherungsbeitrdge kann eine zusatzliche
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Bescheinigung Verlangt werden. Die Eintragung in ein gleichwertiges Verzeichnis anderer
Mitgliedstaaten ist als Nachweis zugelassen. b) Durch Eigenerklarungen gem. Formblatt 124
(Eigenerklarung zur Eignung). Vom Bieter ist das Formblatt 124 (Eigenerklarung zur Eignung)
auszufullen und mit dem Angebot/mit der Bewerbung einzureichen u.a. mit Angaben zu in den
letzten bis zu 5 abgeschlossenen Geschaftsjahren erbrachten vergleichbaren Leistungen und
zu den fur die Auftragsausfuihrung erforderlichen Arbeitskraften. Auf Verlangen sind
mindestens 3 Referenznachweise mit detaillierten Angaben zu Art und Umfang der erbrachten
Leistungen und einer Bestatigung des Referenzauftraggebers einzureichen. Gelangt das
Angebot eines nicht praqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt 124
angegebenen Bescheinigungen innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung
vorzulegen. Beruft sich der Bieter zur Erflllung des Auftrages auf die Fahigkeiten anderer
Unternehmen, sind entweder die jeweilige Nummer im Praqualifikationsverzeichnis oder die
Erklarungen und Bescheinigungen gemal dem Formblatt 124 auch fur diese anderen
Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. Das Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung " ist
erhaltlich unter: https://Ibb.rlp.de/fileadmin/LBB/2_allgemeines_Bildmaterial und Medien
/Top_5_Auftragnehmer/FB_124 VHB_Bund_2017.pdf Das Formblatt "Eigenerklarung zur
Eignung " wird aul3erdem mit den Vergabeunterlagen bereitgestellt. c) Der Auftraggeber
akzeptiert als vorlaufigen Nachweis auch eine Einheitliche Europaische Eigenerklarung (EEE).
Soweit dies zur angemessenen Durchfihrung des Verfahrens erforderlich ist, kann der
Auftraggeber Bewerber oder Bieter, die eine Einheitlichen Europaischen Eigenerklarung
abgegeben haben, jederzeit wahrend des Verfahrens auffordern, samtliche oder einen Teil der
geforderten Nachweise beizubringen. Vor der Zuschlagserteilung fordert der 6ffentliche
Auftraggeber den Bieter, an den er den Auftrag vergeben will, auf, die geforderten Unterlagen
beizubringen. (3) Beruft sich der Bieter zum Nachweis oder zur Erganzung seiner Eignung
(Eignungsleihe) auf fremde Mittel, Ressourcen, Ausstattungen oder Fahigkeiten
(Eignungsmerkmale) anderer Unternehmen (z. B. konzernverbundene Unternehmen,
Unterauftragnehmer oder Dritte), so hat er diese fremden Eignungsmerkmale sowie die Art
und den Umfang der Zusammenarbeit mit den anderen Unternehmen im Angebot anzugeben.
Auf Verlangen hat der Bieter die anderen Unternehmen namentlich zu benennen und
nachzuweisen, dass ihm die fremden Eignungsmerkmale, auf die er sich beruft, tatsachlich zur
Verfugung stehen (z. B. durch Verpflichtungserklarung der anderen Unternehmen). Des
Weiteren hat der Bieter auf Verlangen fur die anderen Unternehmen die Eignung
entsprechend Absatz 2 (Nachweis der Eignung) nachzuweisen. (4) Beabsichtigt der Bieter,
Teile des Auftrags ganz oder teilweise von anderen Unternehmen im Wege von
Unterauftragen ausfuhren zu lassen (Unterauftragnehmern), so sind die hierflr vorgesehenen
Leistungsteile im Angebot anzugeben. Auf Verlangen hat der Bieter die Unterauftragnehmer
namentlich zu bezeichnen und nachzuweisen, dass ihm die Unterauftragnehmer zur
Ausflhrung der flr sie vorgesehenen Leistungen tatsachlich zur Verfligung stehen (z. B. durch
Verpflichtungserklarung der Unterauftragnehmer). Des Weiteren hat der Bieter auf Verlangen
die Eignung der Unterauftragnehmer entsprechend Absatz 2 (Nachweis der Eignung)
nachzuweisen; das gilt auch fir nachgeordnete Unter-Unterauftragnehmer.

Kputepun: pyrn IKOHOMUYECKN UK (PUHAHCOBU N3NCKBAHNSA

Onucanune Ha kputepua 3a noabop: (1) Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen
Leistungsfahigkeit hat der Bieter Angaben zu machen Uber: Den Umsatz des Unternehmens
jeweils bezogen auf die letzten 3 abgeschlossenen Geschaftsjahre, soweit er Bauleistungen
und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgefihrten Auftragen; (2)
Der Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfahigkeit kann wie folgt gefuhrt
werden: a) Durch die vom &ffentlichen Auftraggeber direkt abrufbare Eintragung in die

198488-2026 Page 4/9


https://lbb.rlp.de/fileadmin/LBB/2_allgemeines_Bildmaterial_und_Medien/Top_5_Auftragnehmer/FB_124_VHB_Bund_2017.pdf
https://lbb.rlp.de/fileadmin/LBB/2_allgemeines_Bildmaterial_und_Medien/Top_5_Auftragnehmer/FB_124_VHB_Bund_2017.pdf

allgemein zugangliche Liste des Vereins fur die Praqualifikation von Bauunternehmen e. V.
(Praqualifikationsverzeichnis). Hinsichtlich der Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der
Sozialversicherungsbeitrage kann eine zusatzliche Bescheinigung Verlangt werden. Die
Eintragung in ein gleichwertiges Verzeichnis anderer Mitgliedstaaten ist als Nachweis
zugelassen. b) durch Eigenerklarungen gem. Formblatt 124 (Eigenerklarung zur Eignung).
Vom Bieter ist das Formblatt 124 (Eigenerklarung zur Eignung) auszufillen und mit dem
Angebot/mit der Bewerbung einzureichen u.a. mit Angaben zu in den letzten bis zu 5
abgeschlossenen Geschaftsjahren erbrachten vergleichbaren Leistungen und zu den fir die
Auftragsausfuhrung erforderlichen Arbeitskraften. Auf Verlangen sind mindestens 3
Referenznachweise mit detaillierten Angaben zu Art und Umfang der erbrachten Leistungen
und einer Bestatigung des Referenzauftraggebers einzureichen. Gelangt das Angebot eines
nicht praqualifizierten Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt 124 Angegebenen
Bescheinigungen innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. Beruft sich
der Bieter zur Erfullung des Auftrages auf die Fahigkeiten anderer Unternehmen, sind
entweder die jeweilige Nummer im Praqualifikationsverzeichnis oder die Erklarungen und
Bescheinigungen gemafl dem Formblatt 124 auch fir diese anderen Unternehmen auf
Verlangen vorzulegen. Das Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung " ist erhaltlich unter:
https://Ibb.rlp.de/fileadmin/LBB/2_allgemeines Bildmaterial und Medien

[Top_5 Auftragnehmer/FB_124 VHB Bund 2017.pdf Das Formblatt "Eigenerklarung zur
Eignung " wird aul3erdem mit den Vergabeunterlagen bereitgestellt. c) Der Auftraggeber
akzeptiert als vorlaufigen Nachweis auch eine Einheitliche Europaische Eigenerklarung (EEE).
Soweit dies zur angemessenen Durchfiihrung des Verfahrens erforderlich ist, kann der
Auftraggeber Bewerber oder Bieter, die eine Einheitlichen Europaischen Eigenerklarung
abgegeben haben, jederzeit wahrend des Verfahrens auffordern, samtliche oder einen Teil der
geforderten Nachweise beizubringen. Vor der Zuschlagserteilung fordert der 6ffentliche
Auftraggeber den Bieter, an den er den Auftrag vergeben will, auf, die geforderten Unterlagen
beizubringen. Vor der Zuschlagserteilung fordert der 6ffentliche Auftraggeber den Bieter, an
den er den Auftrag vergeben will, auf, die geforderten Unterlagen beizubringen. (3) Beruft sich
der Bieter auf die wirtschaftliche oder finanzielle Leistungsfahigkeit anderer Unternehmen, so
hat er diese fremden Eignungsmerkmale sowie die Art und den Umfang der Zusammenarbeit
mit den anderen Unternehmen im Angebot anzugeben. Der Bieter hat in diesem Fall eine
rechtsverbindliche Erklarung der anderen Unternehmen vorzulegen, aus der hervorgeht, dass
diese im Auftragsfall im Umfang der dem Bieter zur Verfugung gestellten wirtschaftlichen bzw.
finanziellen Leistungsfahigkeit gemeinsam mit dem Bieter fur die Auftragsausfuhrung haften.
Die Erklarung ist gleichzeitig mit der Verpflichtungserklarung vorzulegen. Die Berufung auf die
Haftpflichtversicherung eines anderen Unternehmens ist ausgeschlossen, soweit der Bieter
vom Versicherungsschutz nicht umfasst ist. Auf Verlangen ist flr die anderen Unternehmen
die Eignung gemal Absatz 2 (wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfahigkeit)
nachzuweisen, soweit sich der Bieter darauf beruft. (4) Beabsichtigt der Bieter,
Unterauftragnehmer einzusetzen, so sind die hierfur vorgesehenen Leistungsteile im Angebot
anzugeben. Auf Verlangen hat der Bieter die Unterauftragnehmer namentlich zu bezeichnen
und nachzuweisen, dass ihm die Unterauftragnehmer zur Ausfihrung der fir sie
vorgesehenen Leistungen tatsachlich zur Verfugung stehen (z.B. durch
Verpflichtungserklarung der Unterauftragnehmer). Fur Unterauftragnehmer und Unter-
Unterauftragnehmer ist auf Verlangen die Eignung gemaf Absatz 1 (wirtschaftlichen und
finanziellen Leistungsfahigkeit) fur die von lhnen zu ibernehmenden Leistungsteile auf
Verlangen nachzuweisen.

Kputepuit: MIHCTpyMeHTH, 3aBoau UNn TexHu4Yecka obopyasaHe
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OnucaHnue Ha kpuTepus 3a nogbop: (1) Zum Nachweis der technischen und beruflichen
Leistungsfahigkeit hat der Bieter Angaben zu machen Uber: a) Die Ausflihrung von Leistungen
in den letzten bis zu 5 abgeschlossenen Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung
vergleichbar sind, wobei fur die wichtigsten Leistungen Bescheinigungen tber die
ordnungsgemale Ausfuhrung und das Ergebnis beizuflgen sind. b) Die Zahl der in den
letzten 3 abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschaftigten Arbeitskrafte,
gegliedert nach Lohngruppen und die Zahl seiner Fuhrungskrafte. (2) Der Nachweis der
technischen und beruflichen Leistungsfahigkeit kann wie folgt gefuhrt werden: a) Durch die
vom oOffentlichen Auftraggeber direkt abrufbare Eintragung in die allgemein zugangliche Liste
des Vereins fur die Praqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Praqualifikationsverzeichnis).
Hinsichtlich der Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Sozialversicherungsbeitrage
kann eine zusatzliche Bescheinigung Verlangt werden. Die Eintragung in ein gleichwertiges
Verzeichnis anderer Mitgliedstaaten ist als Nachweis zugelassen. b) durch Eigenerklarungen
gem. Formblatt 124 (Eigenerklarungen zur Eignung). Vom Bieter ist das Formblatt 124
(Eigenerklarung zur Eignung) auszufullen und mit dem Angebot/mit der Bewerbung
einzureichen u. a. mit Angaben zu in den letzten bis zu 5 abgeschlossenen Geschaftsjahren
erbrachten vergleichbaren Leistungen und zu den fur die Auftragsausfuhrung erforderlichen
Arbeitskraften. Auf Verlangen sind mindestens 3 Referenznachweise mit detaillierten Angaben
zu Art und Umfang der erbrachten Leistungen und einer Bestatigung des
Referenzauftraggebers einzureichen. Gelangt das Angebot eines nicht praqualifizierten
Bieters in die engere Wahl, sind die im Formblatt 124 angegebenen Bescheinigungen
innerhalb von 6 Kalendertagen nach Aufforderung vorzulegen. Beruft sich der Bieter zur
Erfullung des Auftrages auf die Fahigkeiten anderer Unternehmen, sind entweder die jeweilige
Nummer im Praqualifikationsverzeichnis oder die Erklarungen und Bescheinigungen geman
dem Formblatt 124 auch fur diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. Das
Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung " ist erhaltlich unter: https://Ibb.rlp.de/fileadmin/LBB
[2_allgemeines Bildmaterial und_Medien/Top 5 Auftragnehmer/FB_124 VHB Bund 2017.
pdf Das Formblatt "Eigenerklarung zur Eignung " wird auRerdem mit den Vergabeunterlagen
bereitgestellt. c) Der Auftraggeber akzeptiert als vorlaufigen Nachweis auch eine Einheitliche
Europaische Eigenerklarung (EEE). Soweit dies zur angemessenen Durchfiihrung des
Verfahrens erforderlich ist, kann der Auftraggeber Bewerber oder Bieter, die eine Einheitlichen
Europaischen Eigenerklarung abgegeben haben, jederzeit wahrend des Verfahrens
auffordern, samtliche oder einen Teil der geforderten Nachweise beizubringen. Vor der
Zuschlagserteilung fordert der 6ffentliche Auftraggeber den Bieter, an den er den Auftrag
vergeben will, auf, die geforderten Unterlagen beizubringen. (3) Beruft sich der Bieter auf die
technische oder berufliche Leistungsfahigkeit anderer Unternehmen, so hat er diese fremden
Eignungsmerkmale sowie die Art und den Umfang der Zusammenarbeit mit den anderen
Unternehmen im Angebot anzugeben. Eine Berufung auf die berufliche Leistungsfahigkeit
anderer Unternehmen (Referenzen, technische Fachkrafte, Studiennachweise,
Bescheinigungen Uber die berufliche Befahigung) ist nur moglich, wenn und soweit diese
Unternehmen diejenigen Leistungsteile (als Unterauftragnehmer) ausfuhren, fur die diese
Kapazitaten benotigt werden. Auf Verlangen ist fir die anderen Unternehmen die Eignung
gemal} Absatz 2 (Arbeitskrafte, Referenzen) nachzuweisen, soweit sich der Bieter darauf
beruft. (4) Beabsichtigt der Bieter, Teile des Auftrags ganz oder teilweise von anderen
Unternehmen im Wege von Unterauftragen ausfuhren zu lassen (Unterauftragnehmern), so
sind die hierfur vorgesehenen Leistungsteile im Angebot anzugeben. Auf Verlangen hat der
Bieter die Unterauftragnehmer namentlich zu bezeichnen und nachzuweisen, dass ihm die
Unterauftragnehmer zur Ausflhrung der fur sie vorgesehenen Leistungen tatsachlich zur
Verfugung stehen (z.B. durch Verpflichtungserklarung der Unterauftragnehmer). Fur
Unterauftragnehmer und Unter-Unterauftragnehmer ist auf Verlangen die Eignung gemaf
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Absatz 1 (Arbeitskrafte, Referenzen) fur die von ihnen zu Gbernehmenden Leistungsteile auf
Verlangen nachzuweisen.

Kputepun: PedepeHunn 3a onpegeneHun pabotum

OnucaHue Ha kpuTepus 3a nogbop: Ergénzend zu den vorgenannten Eignungskriterien hat der
Bieter zum Nachweis seiner Eignung auf besonderes Verlangen folgende Nachweise
vorzulegen: Nachweis zur Qualifikation und Gutesicherung nach RAL — GZ 961, Gutezeichen
AK3, AK8, AK9, AK10, AK11 und (S10.1, S10.4, S15.1, S15.2, S 16.1, S27.2, S27.3, S42.2, S
42.3) oder durch eine andere geeignete, anerkannte, zugelassene oder akkreditierte
Zulassungsstelle.

5.1.10. KpuTepuu 3a Bb3naraHe
Kputepun:
Bua: Lena
Onucanue: Der Preis wird aus der nachgerechneten Angebotssumme unter Bericksichtigung
von Nachlassen ermittelt.

5.1.11. [dokymeHTauus 3a Bb3naraHe Ha obLiecTBeHa NopbykKa
Agpec Ha JoKyMeHTaumsaTa 3a obLiecTBeHaTa nopbyka: www.vergabe.rip.de

5.1.12. YcnoBus 3a Bb3naraHe Ha obwecTBeHa nopb4ka
YcnoBus 3a nogaBaHe:
EnekTpoHHO nogaBaHe: 3aabimKUTENHO
Appec 3a nogasaHe: www.vergabe.rip.de
E3nuu, Ha kouTo morat ga ce nogasaT opepTn Unu 3asBrieHns 3a y4acTme: HEMCKM
EnekTpoHeH katanor: 3abpaHeHo
BapuaHTtu: 3abpaHeHo
KpaeH cpok 3a nony4dasaHe Ha odepTun: 22/04/2026 10:00:00 (UTC+02:00)
N3TOYHOEBPOMENCKO BpEME, LIeHTpariHOeBPONeNCKo NATHO BpemMe
MpoAbmMKMTENHOCT, Npe3 KoSATO odepTaTa TpsibBa Aa octaHe BanuaHa: 60 [OHu
MHdopmauma 3a obwecTtBeHaTa nopbykKa:
[aTta Ha oTBapsHe: 22/04/2026 10:00:00 (UTC+02:00) nsarouHoeBponemncko speme,
LeHTpanHoeBpONencKko NsTHO Bpeme
MsacTo: Regionale Vergabestelle Trier, Paulinstralde 58, 54292 Trier
OonbnHutenHa nHdopmauus: Bei der Offnung der Angebote diirfen keine Bieter oder
bevollmachtigte Personen der Bieter zugegen sein.
YcnoBus Ha poroBopa:
M3nbnHeHneTo Ha goroesopa TpsibBa ga ce U3BbpLLBA B paMKUTE Ha Nporpamu 3a cb3gaBaHe
Ha 3awmnTeHn paboTHM mecTa: Bce olle He e N3BecTHO
EnekTpoHHO hakTypupaHe: 3agbmKUTENHO
LLle ce nsnonssa enekTPoOHHO NopbYBaHE: HE
LLle ce nsnonsea enekTpoHHO NnawjaHe: aa

5.1.15. TexHuKu
PamkoBO cnopasymeHue:
Hsma pamkoBO cnopasymeHue
UHdopmauma 3a guHaMM4HaTa cuctemMma 3a NnoKynku:
Hsama guHammnyHa cuctema 3a rnokyrku
EnekTpoHeH Tbpr: Aa
EnekTpoHeH Tbpr ce npoBexga Ha cnegHusa agpec: www.vergabe.rip.de
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Onucanue: Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfigung gestellt.
Vergabeunterlagen kdnnen vom Vergabemarktplatz Rheinland-Pfalz www.vergabe.rlp.de bis
zum Ablauf der Angebotsfrist herunter geladen werden. Der Download ist kostenlos. Es erfolgt
kein Versand der Vergabeunterlagen in Papierform. Es gelten daflr die AGB des
Vergabemarktplatzes.

5.1.16. [donbnHutenHa nHcgpopmauusa, Meamauusa u npepasrnexaaHe (o6xxansaHe)
OpraHnsaums, oTroBapsiLia 3a npepasrnexgaHeTo (obxansaHeTo): Vergabekammer
Rheinland-Pfalz beim Ministerium fur Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
NHdopmauus 3a kpanHuTe cpokoBe 3a npepasrnexgaHe: Der Bieter muss Vergabeverstolle,
die er im Vergabeverfahren erkennt, unverzuglich, d.h. ohne schuldhaftes Zégern bei der
Regionalen Vergabestelle des LBB Niederlassung Trier, Paulinstral3e 58, 54292 Trier, rigen.
VergabeverstolRe, die auf Grund der Bekanntmachung bzw. in den Vergabeunterlagen
erkennbar sind, mussen innerhalb der Frist zur Angebotsabgabe bei der Regionalen
Vergabestelle des LBB Niederlassung Trier gerugt werden. Ergeht eine Mitteilung des
Auftraggebers, der Ruge nicht abhelfen zu wollen, kann der Bieter wegen Nichtbeachtung der
Vergabevorschriften ein Nachprufungsverfahren nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach
Eingang der Mitteilung vor der Vergabekammer beantragen. Nach Ablauf der Frist ist der
Antrag unzulassig (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB). « § 134 GWB Informations- und Wartepflicht:
nach § 134 Abs. 2 GWB darf ein Vertrag erst 15 Kalendertage nach Absendung der
Information an die nicht berlicksichtigten Bieter geschlossen werden. Wird die Information per
Fax oder auf elektronischem Wege versendet, verkirzt sich die Frist auf 10 Tage. * Der Antrag
ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulassig soweit (1.) der Antragsteller den gerlgten Verstol3
gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegen den Auftraggeber nicht
unverzuglich gerugt hat, (2.) VerstoRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung
geanderten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenliber dem Auftraggeber
gerugt werden, (3.) Verstdlle gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen
erkennbar sind, nicht spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist
zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegentber dem Auftraggeber gertigt werden, (4.)
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers eine Rlge nicht
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
OpraHu3auus, KoaTo NpeaocTaBs AONbAHMTENHa UHOPMaLWs 3a npouedypaTta 3a Bb3naraHe
: Landesbetrieb Liegenschafts- und Baubetreuung Niederlassung Trier

8. OpraHusauum

8.1. ORG-0001
OdmumanHo HammeHoBaHue: Landesbetrieb Liegenschafts- und Baubetreuung Niederlassung
Trier
PerncrtpaunoHeH Homep: DE 194427360
MoweHckn agpec: Paulinstrale 58
pag: Trier
MNMoweHckn ko 54292
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOPManHa eguHuua Ha abpxasata (NUTS): Trier, Kreisfreie Stadt (
DEB21)
Obpxaea: 'epmaHus
EnekTpoHHa nowa: vergabe.trier@lbb.rlp.de
TenedoH: +49651-2093-0
MHTepHeT agpec: www.lbb.rlp.de
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KpanHa To4ka 3a obmeH Ha nHgopmaumsa (URL): www.vergabe.rlp.de

Ponu Ha Ta3un opraHusauus:

KynyBau

OpraHusauums, KOATO NpegocTaBs AOMbIHUTENHA MHOPMaLUS 3a npoueaypaTa 3a Bb3naraHe

8.1. ORG-0004
OdmumnanHo HanveHoBaHue: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium far
Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
PerucTtpaunoHeH Homep: DE355604198
MoweHckn agpec: Stiftstralle 9
Npag: Mainz
MoweHckn koa: 55116
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOPHanNHa eanHmua Ha gbpxasata (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (
DEB35)
[ObpxaBa: NepmaHus
EnektpoHHa nowa: vergabekammer.rip@mwvlw.rlp.de
TenedoH: +496131-162234
dakc: +496131-162113
Ponu Ha Ta3u opraHmsauums:
OpraHusaums, oTroBapsiLia 3a npepasrnexgaHeTo (obxansaHeTo)

8.1. ORG-0000
OdmumanHo HammeHoBaHme: Publications Office of the European Union
PernctpaumoHeH Homep: PUBL
Npag: Luxembourg
MNoweHckn ko 2417
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOPManHa eguHuua Ha abpxkasata (NUTS): Luxembourg (LUOOO)
Ovpxasa: Jltokcembypr
EnektpoHHa nowa: ted@publications.europa.eu
TenedoH: +352 29291
NHTepHeT agpec: https://op.europa.eu
Ponwu Ha Ta3u opraHusauus:
TED eSender

MUHdopmauus 3a obsaBneHneTo

NpeHnTtndumkarop/sepcnsa Ha obsasneHneto: 96a89d7d-147d-43c3-860a-77cd4e985f17 - 01
Bug Ha dopmynsapa: CbcTesaTtenHa npoueaypa

Bug o6sasnenune: O6aBneHne 3a nopbyka UM KOHLECUSA — CTaHAAPTEH PEXUM

MoaBua Ha obsaBneHneTo: 16

[aTta Ha nanpalaHe Ha nssectuneto: 20/03/2026 05:05:39 (UTC+00:00) sanagHoeBponencko
Bpeme

E3numn, Ha KONTO HACTOALLOTO M3BECTUE € OPULMANHO JOCTBMHO: HEMCKM

Homep Ha nybnukyBaHe Ha ob6aBneHneTo: 198488-2026

Homep Ha 6posi Ha OB S: 57/2026

Hata Ha ny6nuvkyBaHe: 23/03/2026
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